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Vorgeschichtliche Moorfunde von der Gögealm/Weißenbach 
(Prov. Bozen) 
 
 
In den vergangenen Jahren konnte im Ahrntal (Südtirol) ein neuer und für die Forschung 
einmaliger Fundplatz entdeckt und archäologisch untersucht werden. Auf der Schöllberg Göge 
im Talschluss von Weißenbach (2.197 m ü. d. M.) kamen in einem Moorfeld über hundert 
Schaufeln/Paletten aus Zirbenholz zum Vorschein. Das Fundkonvolut datiert in die 
Urnenfelder- bis Frühlatènezeit. Die Objekte dürften im Rahmen ritueller Vorgänge an einem 
nahe gelegenen Brandopferplatz in gewissen Abständen stets an derselben Stelle im Moor 
deponiert worden sein. 
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